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Rosenmontag in den Rosengarten! 

Für Rosenmontag gibt es noch Karten in den Vorverkaufsstellen und an der Abendkasse. 
Auch für den Weiberfasching (08.02.) und den Programmabend (12.02.) sind noch Restkarten erhältlich. 

Dohisteen helau!
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Wir versuchen, die Bibliothek zu erhalten! 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

vom Geschäftsführer des Gemeinde- 
und Städtebundes Jürgen Gnauck 
hörten die anwesenden Bürgermei- 
ster zur Regionalkonferenz in Bad 
Blankenburg, was der Nothaushalt 
des Landes für die Thüringer Kom- 
munen bedeutet. Runde 220 Mill. 
Euro wird der Freistaat weniger an | 
die Kommunen ausreichen. Da die 
Landkreise ebenfalls von den Eins- - 
parungen betroffen sind, werden sie wohl ihre wichtigste Ein- 
nahmequelle, nämlich die von den Kommunen zu zahlende 
Umlage an den Landkreis erhöhen. 
Das Land Thüringen hat seinen Haushalt für das Jahr 2005 
noch nicht beschlossen. Folglich können auch die Landkreise 
noch keinen auf den Zahlen aus Erfurt basierenden Kreishaus- 
halt beschließen. Und somit können die Kommunen im Saale- 
Holzland-Kreis voraussichtlich erst im April einen auf exakten: 
Zahlen des Landes und des Kreises abgestimmten eigenen 
Haushalt vorlegen. Bis dahin gilt die vorläufige Haushalts- 
führung für die Städte und Dörfer, das heißt, jede nicht unab- 
weisbare Ausgabe muss besonders begründet werden. 
Besonders schwer haben es die Kommunen mit dem Aufrech- 
terhalten von freiwilligen Aufgaben. Zu den wenigen freiwilligen 
Aufgaben, die sich die Stadt Kahla noch leistet, gehört neben 
dem Freibad die Bibliothek, Am Langen Bürgel. 

Seit 5 Jahren arbeitet dort Frau Helga Baum als einzige Be- 
schäftigte. Die Finanzierung dieser Personalstelle erfolgt im 
Rahmen einer SAM-Stelle durch die Bundesagentur für Arbeit. 
Diese, nur auf 5 Jahre bewilligte Maßnahme, läuft im April die- 
sen Jahres aus. Große Hoffnungen auf weitere Unterstützung 
durch die BfA bestehen nicht. Deshalb überlegen wir in der 
Stadtverwaltung seit längerem, wie wir für. über 350 Kinder, Ju- 
gendliche und Erwachsene aus Kahla und Umgebung die Bi- 
bliothek weiter führen können. Neben den Betriebskosten für 
das stadteigene Gebäude, sind die Personalkosten die höchste 
Ausgabeposition. Die Variante, durch eine Mitarbeiterin der 
Stadtverwaltung wenigsten den Betrieb stundenweise aufrecht- 
zuerhalten, wird gegenwärtig geprüft. Inwieweit der Bestand an 
Büchern, Kassetten, Videos, CDs aktualisiert und ergänzt wer- 
den kann, wird wohl stark von Spenden abhängen, denn die 
Stadt Kahla wird, nach dem sie ca. 1,4 Mill. Euro an den Kreis 
überwiesen hat und mit 2,7 Mill. Euro Kapitaldienst für die Kre- 
dite (Zinsen und Tilgung) erledigt hat, kein weiteres Geld für 
diese freiwillige Aufgabe haben. Trotzdem bemühen sich Stadt- 
rat und Stadtverwaltung um den Erhalt der Bibliothek in unserer 
Stadt. 
Ihr Bürgermeister 
Bernd Leube 

° vildienstleistenden Christian Hercher 

Schneeflug im Dauereinsatz 

Nach vielen Jahren endlich mal wieder richtig Winter - freuten 
sich die Kinder unserer Stadt. Aber während die‘einen diese 
weiße Oberfläche für Sport und Spiel nutzen, haben andere da- 
mit schwer zu tun. 

Die für den Winterdienst in der Stadt Kahla eingesetzten Mitar- 
beiter des Bauhofes, Karl Fischer, Jürgen Knabe, Frank Sertl, 
Werner Bauer, Frank Schuhmann und Stephan Arper sorgen 
mit ihren 2 Räum- und Streufahrzeugen Tag für Tag, von früh 
5.00 Uhr bis in die Nacht 22.00 Uhr für die Befahrbarkeit de- 
wichtigsten Straßen in Kahla. Auf den Fußwegen, Treppenanla- 
gen, Brücken, Parkplätzen sind Jens Heinecke, Herbert Metz- 
ner, Frank Müller, Achim Schlender, Frank Günther und die Zi- 

und Oliver Matthes 
ebenfalls im Dauereinsatz. Auch der kleine Traktor auf dem 
Sportplatz trägt zur Zeit Schiebeschild und Streubehälter. Damit 
sind Frank Trillhose und Helmut Heynig unterwegs. 
Bei diesen Arbeiten ist natürlich auch der Verschleiß an der 
technischen Ausrüstung sehr hoch. In der Werkstatt des Bauho- 
fes sorgt deshalb unter anderen Peter Pfaffendorf dafür, dass 
die Fahrzeuge gewartet und gegebenenfalls schnell repariert 
werden. Die Koordination des gesamten Winterdienstes liegt 
beim Chef des Bauhofes Franz Adam und Frau: Lieselotte 
Wocker achtet im Büro darauf, dass die für den Winterdienst 
zur Verfügung stehenden finanziellen Mittel effektiv eingesetzt 
und exakt abgerechnet werden. 
Die Mitarbeiter des Bauhofes sind mit Herz und Verstand dabei, 
diese Aufgaben für unsere Bürger zu erledigen und so kommt 
es nicht selten vor, dass der Räumdienst auch :auf Landes- 
straßen hilft, die in Verantwortung der Kreisstraßenmeisterei lie- 
gen. So sorgte der Kahlaer Winterdienst unter anderem dafür, 
dass durch einen quer stehenden Lkw auf der Rodaer Straße 
kein Verkehrschaos entstand. Der für den Winterdienst auf 
Kreisstraßen verantwortliche Mitarbeiter im Landratsamt, Herr 
Udo Gudd, sprach dem Kahlaer Team seinen Dank aus. Dank 
und hohe Anerkennung für ihre Arbeit erhielten die Mitarbeiter 
auch durch die Kahlaer Stadträte, die spontan in ihrer Sitzung 
am 27. Januar Applaus spendeten. 
Bernd Leube 
Bürgermeister 

Öffentliche Beschlüsse 

aus den Stadtrassitzungen vom 25. November und 
16. Dezember 2004 

Der volle Wortlaut kann zu den Sprechzeiten im Rathaus einge- 
sehen werden. 

Beschluss-Nr. 46/2004 
Waldumbau Stadtwald Kahla 
Beschluss-Nr. 47/2004 
UÜbertragung der Hortbetreuung an die Kommunen 
Beschluss-Nr. 50/2004 
Sanierung Durchlass Reinstädter Bach im Bereich Bergs- 
traße/Bachstraße 
Beschluss-Nr. 51/2004 
Mitgliedschaft der Stadt Kahla im Fremdenverkehrsverband
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Änderung des Bebauungsplanes 
“Gewerbegebiet Nord”. 

Der Stadtrat der Stadt Kahla hat in seiner Sitzung vom 27. Ja- 
nuar 2005 folgenden Beschluss gefasst: 
Im Textteil des Bebauungsplanes Punkt 1.1.1. wird Satz 5 wie 
folgt neu gefasst: 

“Anlagen für kirchliche, kulturelle, soziale und gesundheitli- 
che Zwecke sowie Vergnügungsstätten können ausnahms- 
weise zugelassen werden.” 

Der Beschluss wird . hiermit ortsüblich bekannt gemacht. 
Kahla, am 28. Januar 2005 
Leube 
Bürgermeister (Siegel) 

Ende 
der amtlichen Bekanntmachungen 

Notrufe 

Brand/Unfall/Überfall 112 oder 110 
Polizeirevier Kahla 84 40 
Polizeiinspektion Stadtroda 03 64 28/6 40 

Ärztlicher Notdienst 
Anfragen/Auskünfte 0 36 41/ 59 76 20 
Vertragsärztlicher Notfalldienst 0 36 41/ 59 76 32 
Krankentransport 0 36 41/ 59 76 30 
Notarzt 112 

Zahnärztlicher Notdienst 

Samstag und Sonntag sowie an gesetzlichen Feiertagen 
von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 

05.02./06.02.2005 
Dr.med Collier,Gabelsberger Str. 14, Kahla 03 64 24/2 24 20 
12.02./13.02.2005 
Dr. med Hüfner, Rudolstädter Str.23, Kahla 03 64 24/2 24 87 

greitschaft der Kahlaer Apotheken 

Mo - Sa: ; 18.00 - 20.00 Uhr 
sonn- und feiertags: 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 20.00 Uhr 
Während der oben genannten’ Zeiten ist in Kahla immer eine 
Apotheke dienstbereit. Außerhalb dieser Zeiten wird die Dienst- 
bereitschaft von den Jenaer Apotheken übernommen. Welche 
Apotheke in Kahla bzw. Jena dienstbereit ist, wird durch Aus- 
hang in allen Kahlaer Apotheken bekannt gemacht und ist der 
regionalen Tagespresse sowie den „Kahlaer Nachrichten” zu 
entnehmen. 

31.01.2005 - 06.02.2005 
Linden-Apotheke 
07.02.2005 - 13.02.2005 
Sonnen-Apotheke 
14.02.2005 - 20.02.2005 
Rosen-Apotheke 

03 64 24/2 44 72 

03 64 24/5 66 55 

03 64 24/2 25 95 

Bereitschaft ärztlicher Notdienst Kahla 

Der diensthabende Arzt wird durch Aushang am Ärztehaus 
Kahla bekannt gegeben oder ist unter der Rufnummer 0 36 41/ 
59 76 32 zu erfragen. 

Notdienst Augenärzte 

(montags 7.00 Uhr - montags 7.00 Uhr) 
31.01.2005 - 07.02.2005 
Dr. med. H. Weiding 03 64 28/6 28 00 

mobil: 0175 / 1782061 

07.02.2005 - 14.02.2005 
Dr. med. S. Rudolph 03 68 91/4 27 75 

mobil: 0175 / 5625592 
14.02.2005 - 21.02.2005 
Dr. med. Bär 03 64 28/6 28 00 

mobil: 0171 / 1181100 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 

Dr. med. vet. S. Oberender, Fachtierarzt für Kleintiere 
Kahla, Am Plan 4 22429 

Telefonberatung e. V. Jena 

Gesprächsangebot in Problem- und Konfliktsituationen 
kostenfrei rund um die Uhr 08 00/1 11 01 11 

Störungsdienste 

Strom 0 36 41/68 88 88 
Gas Tag 0 36 41/48 75 77 

Nacht/Sonn- und Feiertage 01 30/86 11 77 
Wasser Tag 03 64 24/57 00 oder 

, 03 66 01/57 80 
Nacht/Sonn- und Feiertage 03 66 01/5 73 49 

Öffnungszeiten Ämter und Behörden 

Stadtverwaltung Kahla, Rathaus, Markt 10 

Tel.: 77-0 
Fax: 77-104 
E-Mail: stadt@kahla.de 
im Internet: www.kahla-thueringen.de 

/ Sprechzeiten für den allgemeinen Publikumsverkehr 
und Archiv 

Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 

Einwohnermeldeamt der Stadt Kahla, 
Rathaus, Markt 10 

Tel.: 77326 
Montag 9.00 - 12.00 Uhr } 
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 
Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 
Uhr 
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr 

. w Bürgerbüro/Touristeninformation, 
Rathaus, Markt 10 

Tel.: 
Öffnungszeiten siehe Einwohnermeldeamt 
Anträge: 

Wohngeld, Sozialhilfe, Schwerbehindertenausweise, 
Befreiung Rundfunk/Fernsehgebühren, 
Informationen: 
Müllentsorgung, gelbe Säcke 
Eintrittskartenservice 

77140/771 41 

Kultur- und Sozialdienstleistungen 

Bibliothek Kahla . 
Am Langen Bürgel 20 52971 
Montag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
Dienstag 09.00 - 11.30 Uhr und 13.30 - 17.00 Uhr 
Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 10.00 - 11.30 Uhr und 12.30 - 16.00 Uhr 
Freitag 09.00 - 11.30 Uhr und 12.30 - 16.00 Uhr 
Heimatmuseum Kahla 
Das Heimatmuseum bleibt wegen Renovierungsarbeiten ge- 
schlossen. 
DRK 
Rudolstädter Straße 22 a 52957
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DRK-Beratungsstelle für Kinder, am 19.02. Frau Ursula Bauer zum 78. Geburtstag 
Jugendliche und Eltern am 19.02. Frau Käthe Sahland zum 77. Geburitstag 

am 20.02. Frau Valerie Celny zum 87. Geburistag 
22346 am 20.02.. Herrn Heinz Klüger zum 76. Geburtstag 

Montag 10.00 - 12.00 Uhr und _ 14.00-16.00 ‘ am 20.02. _ Frau Jenni Lindner zum 70. Geburtstag 
Uhr am 21.02. _ Frau Margarete Hillert zum 82. Geburtstag 
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr am 21.02.. Frau Herta Becker zum 78. Geburtstag 
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr am21.02. _ Herrn Walter Ringmayer _ zum 71. Geburtstag 
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr am 21.02. Frau Ingeborg Neumann ‘ zum 70. Geburtstag 

und nach Vereinbarung am 22.02. Frau Rosa Horn zum 84. Geburtstag 
SE S S am 22.02. Frau Ingeborg Meißner zum 74. Geburtstag 

Sozial-psychiatrischer Dienst am 22.02. Frau Adelheid Schaumann zum 70. Geburtstag 
. 52957 am äggä Erau l\élarie_|_irh_ad zum ;g (äelgurtstag 

E am 23.02. rau Erna Theim zum 78. Geburtstag 
Dönnerstag lgaogac1hz\',°eorelf:gamn g am 23.02. _ Frau Martha Seupt zum 77. Geburtstag 

am 23.02. Herrn Heinz Buder zum 74. Geburtstag 
. “ 25 am 24.02. Herrn Hans Roßbach zum 80. Geburtstag 

SE S Wendepunkt am 24.02. Frau Irmgard Nüchterlein zum 80. Geburtstag 
' 53684/ am 24.02. Frau Marianne Müller zum 77. Geburtstag 

für Suchtgefährdete, Suchtkranke 036691/5 7200 am 25.02. Frau Marta Jakob zum 85. Geburtstag 
und ihre Angehörigen am 25.02. Frau Charlotte Leger zum 84. Geburtstag 
Margarethenstraße 3 am 25.02. Herrn Martin Scheibe zum 77. Geburtstag 
Montag 12.30 - 16.00 Uhr am 25.02. Frau Margot Fröhlich zum 76. Geburtstag 

und nach Vereinbarung am 26.02. Frau Ruth Berg zum 84. Geburtstag 
am 26.02. . Frau Anni Pfützner zum 78. Geburtstag 

Schuldnerberatungsstelle am 26.02. Frau Gisela Petzold - zum 72. Geburtstag 
AWO-Kreisverband am 26.02. Frau Alice Schneider zum 70. Geburtstag 

Tel.: 036601/2 53 03 

... ZUum Geburtstag 

Die Stadtverwaltung gratuliert recht herzlich allen Ge- 
burtstagskindern im Februar, ganz besonders 

am 01.02. Herrn Dietmar Engler zum 78. Geburtstag 
am 02.02. Frau Gertrud Schnieder zum 74. Geburtstag 
am 02.02. Herrn Rudi Finke zum 73. Geburtstag 
am 02.02. Frau Gisela Müller zum 72. Geburtstag 
am 02.02. Herrn Gerd Kempka zum 70. Geburtstag 
am 02.02. Herrn Erich Reich zum 70. Geburtstag 
am 03.02. Frau Christa Hein zum 79. Geburtstag 
am 03.02. Herrn Josef Fries zum 74. Geburtstag 
am 05.02. Herrn Werner Schunke zum 76. Geburtstag 
am 05.02. Frau Ursula Blumenstein zum 74. Geburtstag 
am 06.02. Frau Ella Schwarz zum 89. Geburtstag 
am 06.02. Herrn Alfred Kriebus zum 77. Geburtstag 
am 07.02. Frau Erika Becker zum 82. Geburtstag 
am 07.02. Frau Irene Lauterbach zum 81. Geburtstag 
am 09.902. Herrnn Johannes Meyer zum 75. Geburtstag 
am 10.02. Frau Dora Knopf zum 83. Geburtstag 
am 10.02. Frau Annelies Timmreck zum 73. Geburtstag 
am 10.02. Herrn Wolfgang Kaden zum 72. Geburtstag 
am 10.02. Frau Lieselotte Schumann zum 70. Geburtstag 
am 11.02. Herrn Heinz Arndt zum 78. Geburtstag 
am 11.02. Frau Sonja Goldonienko zum 75. Geburtstag 
am 11.02. Frau Marta Haus zum 70. Geburtstag 
am 12.02. Frau Ruth Döring zum 81. Geburtstag 
am 12.02. Herrn Horst Pfaffendorf zum 78. Geburtstag 
am 12.02. Frau Edith Frischauf zum 73. Geburtstag 
am 12.02. Herrn Benno Jäckel zum 71. Geburtstag 
am 13.02. Herrn Werner Walter zum 80. Geburtstag 
am 13.02. Herrn Anton Zechel zum 75. Geburtstag 
am 14.02. Frau Elfriede Partschefeld .zum 75. Geburtstag 
am 14.02. Herrn Harry Grajetzki zum 71. Geburtstag 
am 15.02. Herrn Georg Clauder zum 79. Geburtstag 
am 15.02. Herrn Jochen Mesch zum 73. Geburtstag 
am 15.02. Frau Gerda Schaub zum 73. Geburtstag 
am 15.02. Herrn Rolf Hoffmann zum 72. Geburtstag 
am 15.02. Frau Wallburga Heller zum 70. Geburtstag 
am 16.02. Herrn Ernst Kunel zum 82. Geburtstag 
am 16.02. Herrn Hugo Panitzsch zum 73. Geburtstag 
am 17.02. Herrn Werner Tittel zum 95. Geburtstag- 
am 17.02. Herrn Ewald Richter zum 72. Geburtstag 
am 18.02. Herrn Kurt Winter zum 72. Geburtstag 

. Geburtstag Frau Thea Gutsche 

Im Januar gratulierte der Bürgermeister im Namen der 
Stadt Kahla 

Herrn Ewald Junge am 22. Januar 
zum 90. Geburtstag 

und Frau Irmgard Beetz am 25. Januar 
; zum 90. Geburtstag 
und übermittelte die besten Wünsche für Gesundheit so- 
wie persönliches Wohlergehen. 

- Möchten Sie Südafrika kennenlernen, 
ohne viel Geld auszugeben? 

Südafrikanische Schüler suchen Gastgeberfamilien 

Interessieren Sie sich für das faszinierende Land am Südkap, 
wollen es aber erstmal näher kennenlernen, bevor Sie vielleicht 
einmal selbst hinfliegen und viel Geld ausgeben? 
Der _ “Freundeskreis für Südafrika” (FSA) sucht jetzt für sein 
2005-Austauschprogramm Gastfamilien, die für vier Wochen 
oder für drei Monate einen südafrikanischen Jugendlichen auf- 
nehmen. Die Schülerinnen und Schüler der 10., 11. und 12. 
Klasse . sind 16 bis 18 Jahre alt. Sie werden während ihres 
Deutschlandaufenthaltes am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule teilnehmen. ; 
Die Jugendlichen kommen 2005 in 3 Gruppen nach Deutsch- 
land: im Juni/Juli und im Dezember/Januar (jeweils für vier Wo- 
chen) und von Oktober bis Januar 05 für drei Monate. 
Der FSA organisiert die Bahnfahrt zu und von den Gastfamilien 
sowie die Kranken- und Haftpflichtversicherung. Die Gastfamili- 
en bieten den Jugendlichen Unterkunft, Verpflegung und die 
Teilnahme am Familienalltag und sollten möglichst Kinder im 
Alter zwischen 14 und 18 Jahren haben. 
Der FSA ist-eine unpolitische Privatinitiative und wurde 1996 
von einem ehemaligen Lehrer in Pretoria (SA) gegründet. Ihre 
Ansprechpartnerin in Deutschland ist Nicole Ip, eine junge 
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Theologin, die seit 1999 für die Auswahl und Betreuung der 
‘deutschen Gastfamilien und Schüler zuständig ist. 
Interessierte Familien können von Nicole Ip unverbindlich und 
kostenlos die Broschüre „Die Faszination Südafrikas zu Hause 
erleben” anfordern: 

FSA Youth Exchange 
Nicole Ip 
Sankt Benedikt-Sitr. 20 
97072 Würzburg 
Tel.: 0931 -3590770 
Email: nicole @fsayouthexchange.de 
www.fsayouthexchange.de 

Evangelische Kirche Kahla 

Wir laden ein zu den Gottesdiensten in die Kirche 

Sonntag 6. Februar 2005 
10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Schubert 
Sonntag 13. Februar 2005 
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfr. Coblenz 
Großeutersdorf 
Sonntag, 13. Februar 2005 
14.00 Uhr Gemeindenachmittag Pfr. Coblenz 

im Brauhaus: Die Garden Route 
Kleineutersdorf 
Sonntag, 13. Februar 2005 
17.00 Uhr Gemeindenachmittag Pfr. Coblenz 

im Dorfgemeinschaftshaus: Die Garden Route 

Hallo, Kinder !!! 

„Bibelfüchse” 4. - 6. Klasse 
jeden Dienstag 15.00 - 16.30 Uhr 
„Kirchenmäuse” 1. - 3. Klasse 
jeden Donnerstag 15.00 - 16.30 Uhr 

KIRCHENMUSIK IN KAHLA 

Johann-Walter-Kantorei: dienstags, 19.30 Uhr 
Kinderchor: für “kleine” Kinder (Klasse 1 - 3) 

mittwochs 15.00 - 15.30 Uhr 
Flötenunterricht für Anfänger: mittwochs 15.30 - 16.00 Uhr 
Kinderchor für große Kinder (ab 4. Klasse) 
mittwochs 16.00 -16.45 Uhr 
Flötenunterricht Fortgeschrittene mittwochs 16.45 - 17.30 Uhr 
Flötenquartett: mittwochs 17.45 - 18.45 Uhr 

Donnerstag, 10.02.2005 um 19.30 Uhr Sitzung des Gemeinde- 
kirchenrates im großen Gemeinderaum 

Sternliedersingen 2005 

“Wir sagen herzlichen Dank” 

Der 6. Januar, der Dreikönigstag, ist durch das Sternsingen 
schon zu einer guten Tradition in Kahla geworden. 
Kinder des ev. Kindergartens “Geschwister Scholl”, die Kinder- 
gruppen: „Kirchenmäuse” und „Bibelfüchse” sowie der Kinder- 
chor unter Leitung von Frau Bergelt singen im Rathaus, in Ge- 
schäften, Apotheken und Arztpraxen. Sie wünschen Gottes 
Segen zum neuen Jahr und bitten um Spenden für arme Men- 
schen in Südindien. 
Unsere Partnerkirche, die Tamil-Kirche, hat sich immer der Not 
armer Leute angenommen. Es entstanden Schulen, Kranken- 
häuser, Kindergärten und vieles andere. Dieses Mal braucht un- 
sere Partnerkirche Brunnen auf dem Lande. 
Seit 4 Jahren hat es wenig geregnet und Wasserleitungen, so 
wie wir das kennen, gibt es nirgendwo. Je nach Lage kostet ein 
Brunnen ca. 2.500,00 EUR. Da aber Südindien auch von der 
Flutkatastrophe betroffen ist, wird unser Erlös in Höhe von 
1.119,70 EUR in den Regionen gebraucht, wo Brunnen ver- 
seucht sind und um neue Brunnen zu bauen, und wird über die 
Leipziger Mission nach Indien geschickt. 
Danke und herzliche Grüße! 
ihre Renate Schindier 

Konzert 
Das nächste Konzert in der Stadtkirche St. Margarethen fin- 
det am Sonnabend, dem 19.02.2005 um 17:00 Uhr statt. 
Es erklingt Chor- und Instrumentalmusik zur Passionszeit, 
musiziert von Mitgliedern des ökumenischen Kammerchors 
„Cantus Magnificat”. Die Leitung hat Marco Gulde (Dres- 
den). 
Der Eintritt ist frei. . 
Herzliche Einladung! 

Herzliche Einladung 
zum Gemeindenachmittag 

am Dienstag, dem 15. Februar um 14.30 Uhr im großen Ge- 
meinderaum mit Pfr. Schubert. 

1: 
Montag - Freitag: 11.00 - 12.00 Uhr 
zusätzlich Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr 
Büro Frau Huschenbett: Tel.: 036424/22362 
Büro Frau Franke-Polz: Tel.: 036424/82897 
Fax: 036424/769239 
Pfr. Coblenz: R.-Breitscheid-Straße 1, Tel.: 036424/82898 
am besten zu erreichen: Donnerstag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfr. Schubert: Schillstr. 1, 07749 Jena, Tel. 01625159484 
Diakonie-Sozialstation: R.-Denner-Straße 1a, Tel.: 
036424/23019 
Friedhof Kahla: Bachstraße 41, Tel.: 036424/52642 
Ev. Kindertagesstätte “Geschwister Scholl”: H.-Koch-Straße 20, 
Tel. 036424/22716 

ffnungszeiten der Stadtkirchnerei, R.-Breitscheid-Straße 

Katholische Pfarrei “Heilig Geist” 
Stadtroda-Kahla 

Unsere Gottesdienste 

Sonntag, 06.02. ‘ 5. Sonntag im Jahreskreis 
9.00 Uhr ; HI. Messe in der St. Nikolauskirche in 

Kahla 
Mittwoch, 09.02 Aschermittwoch 
9.00 Uhr HI. Messe im Gemeindehaus in Kahla 
Sonntag, 13.02. 1. Fastensonntag 
9.00 Uhr HI. Messe in der St. Nikolauskirche in 

Kahla 
Werktagsgottesdienst 
im Gemeindehaus in Kahla 

Mittwoch, 16.02. 
9.00 Uhr 

Aus unserer Partnerstadt Schorndorf 

In jedem Jahr ist derNeujahrsempfang des Oberbürgermeisters 
ein wichtiges Ereignis in Schorndorf. Der Oberbürgermeister 
zieht Bilanz und wagt einen Ausblick ins neue Jahr; meist junge 
Musiker aus Vereinen und Schulen zeigen ihr Können und eh- 
renamtlich tätige Bürger aus den verschiedensten Lebens- und 
Arbeitsbereichen in der Stadt werden geehrt. Anschließend gibt 
es - mit einem Glas Saft oder Wein in der Hand - die Möglich- 
keit der zwanglosen Begegnung und des Gesprächs zwischen 
den Bürgern, aber auch zwischen Stadtverwaltung und Bür- 
gern, sozusagen eine inoffizielle Begegnungsmöglichkeit. Auch 
in diesem Jahr fand der Neujahrsempfang am Freitag, .den 
14.1.05 abends 20 Uhr in der Barbara-Künkelin-Halle wieder 
großen Anklang bei der Bevölkerung. Neben den Schorndorfer 
Parlamentariern aus Landes-, Kreis- und Stadtparlament, dem 
Landrat, Schulleitern, Mitarbeitern der Stadtverwaltung und 
Behörden einschließlich der Polizei und Gewerkschaften, der 
Kirchen, der Feuerwehr, des Technischen Hilfswerks, sozialer 
Einrichtungen, der Parteien und vielen Vereinen waren auch die 
Kahlaer wie alle Partnerstädte eingeladen. Die Stadtverwaltung
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Kahla war in diesem Jahr vertreten durch die Herren Jecke, 
Briese und Sporleder, die mit ihren Partnerinnen gekommen 
waren. Eingeladen waren auch der Vorsitzende des Partner- 
schaftsvereins Kahla, Herr Günther, und seine Frau. 
Nach seiner mit Engagement und Humor .gehaltenen Rede 
zeichnete der Oberbürgermeister Kübler 17 Frauen und Männer 
für ihre, meist durch ‚viele Jahre hindurch geleistete ehrenamtli- 
che Tätigkeit aus. Dabei wurde deutlich wie vielgestaltig die eh- 
renamtlichen Dienste sind, aber auch wie notwendig: vom Sport 
über das THW und den Gesprächskreis in der Kirche bis zur 
Tätigkeit im Sozialausschuss der Stadt oder für einen Chor. In 
diesem Jahr wird es mehrere Anlässe für gegenseitige-Besuche 
geben: Schorndorfer kommen zum Fasching nach Kahla, Kahl- 
aer fahren zur Eröffnung der Baden-Württemberg-Tage nach 
Schorndorf. Mit Begegnungen wollen wir auch des 50. Jahres- 
tages der Vorreiter der heutigen Städtepartnerschaft Schorndorf 
- Kahla, der Partnerschaft zwischen den beiden evangelischen 
Kirchgemeinden Schorndorf und Kahla, gedenken. Näheres 
wollen wir demnächst mitteilen. 
Für den Partnerschaftverein: Günther 

Wer kann helfen? 

Suche behindertengerechte Wohnung und. wenn möglich im 
Erdgeschoss mit Rollstuhleinfahrt. 
Tel. 0173/8974614 

Veranstaltungskalender 2005 - Kemenate 
Orlamünde 

12. März Es präsentiert sich 

„Die gute Laune Band - Swinging Dixie Uni- 
on’! < — 

mit Musik aus den goldenen 20er, 30er und 40er 
Jahren 
Beginn 20 Uhr 
Eintritt 10 Euro 

30. April Walpurgisnacht 

Rock und Pop im Mittelalterstil sowie bretonisch, 
keltisch und irish Folk, Gaukelei und Feuerspiele 
Beginn 19 Uhr 
Eintritt Erwachsene 7,00 EUR 

Kinder 3,00 EUR 
Studenten 5,00 EUR 

7. Mai Kabarett mit Bernhard Röhrig 
„Sieben Jahre frech” 
Seit Jahren begeistert er sein Publikum mit losen 
Sprüchen, spitzfindigen Wortverdrehungen und 
musikalischer Vielfalt - ein Kabarett zum 
Schmunzeln : 
Beginn 20 Uhr 
Eintritt 10 EUR S 

20. Mai Vortrag über „Hitlers Geheimobjekte in 
Thüringen” 
(Entwicklung der Atombombe und der Raketen- 
technik) S 
Beginn 19 Uhr 
Eintritt 3,00 EUR 

11. Juni Oberhofer Bauernmarkt 
mit Leni Statz, Gitte und Klaus, Fred Schmidt u. 
a. 
Beginn 15 Uhr 
Karten im Vorverkauf 10 EUR 
Tageskasse 12 EUR 

18. Juni „Lieder, die die Welt zu Recht vergessen hat” 
Jugendsünden oder Ausrutscher bekannter Kom- 
ponisten, vorgetragen von Bernd Rossmüller 
alias Laut’n Hals 
Beginn 20 Uhr 
Eintritt 10-EUR 
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23. Juli Irish music live im concert mit der Gruppe 
“finnegan” 
Die beste Art irische Musik zu genießen! 
Beginn 20 Uhr 
Karten im Vorverkauf 10 EUR 
Abendkasse 12 EUR 

13./14. 
August- 10. Orlamünder Burgfest E 

Ein buntes mittelalterliches Treiben mit Spielleut’, 
Gauklern, Puppenstelz und ARittern, Feuer- 
spuckern, Wahrsagerin, Händlern und Handwer- 
kern u. v. a. Attraktionen 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

27. August Kreisschützenfest 
Kreiskönigschießen mit anschließendem Blasmu- 
sikkonzert 
Eine Veranstaltung des „Priviligierten Schützen- 
vereins Orlamünde” in Zusammenarbeit mit dem 
„Orlamünder Burgverein” ; 

für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt 
Konzertbeginn 14 Uhr 
Eintritt wird noch bekanntgegeben 

_ 10. September präsentiert das Ensemble „Kolorit” das 
Stück 
„Goethe und die Frauen “ 
Johann Wolfgang von Goethe und die Frauen 
ein schier unerschöpfliches Thema 
Das Ensemble präsentiert mit kabarettistischem 

Können ein freches, spritziges und trotzdem an- 
spruchsvolles Porträt - einmal anders. 
Beginn 20 Uhr 

Eintritt 10 EUR 

Karten für jede Veranstaltung erhalten Sie: 

VG „Südl. Saaletal” Kahla, Bahnhofstr. 23, 
Abt. Kultur, Frau Martina Günther 

Musikhaus Brömel, Rudolstadt, Fußgängerzone 

Margit Müller, Hausberg 30, 07768 Orlamünde, 
Telef. Auskunft unter 036423 / 60209 oder 

Internet: www.kemenate-orlamuende.de 

am 20. März 2005 im Rosengarten 

Liebe Operettenfreunde, . 

wie angekündigt, verlost die Heimatgesellschaft 4 Eintrittskarten 
zu je 24 Euro. Im Programm dieser Wiener Operettenrevue sind 
u. a. die schönsten Melodien aus: 
*_  „Der Zigeunerbaron” 

„Der Bettelstudent” 
„Der Vogelhändler” 
„Die Fledermaus” 
„Wiener Blut” 
„Eine Nacht in Venedig” 
„Boccaccio” 

C
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Wer sich an der Verlosung beteiligen möchte, beantwortet bitte 
folgende 3 Fragen und schickt den hier abgedruckten Antwort- 

coupon an das Sekretariat des Rathauses. Abgabeschluss ist 
der 10. Februar 2005. 

Die Bekanntgabe der Gewinner erfolgt in der nächsten Ausgabe . 
der „Kahlaer Nachrichten”, am 17. Februar 2005. 

Antwortcoupin 

1. Wie viele dieser Operetten sind von Johann Strauss 

Ü (Zahl bitte eintragen) 

2. Welche Operette ist von Carl Zeller? 

(Den Namen dieser Operette bitte eintragen!) 

3. Wie heißt der Kellner im “Weißen Rössel”? 

(Den Namen bitte eintragen!) 

Meine Anschrift: 
O}

é 

Deutsches Rotes Kreuz 

Kreisverband Jena-Eisenberg-Stadtroda e. V. 
Frauenbegegnungsstätte 

Rudolstädter Straße 22 a 
07768 Kahla 

Tel.: 036424/52957 

Öffnungszeiten 
Dienstag 

Donnerstag 
09.00 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr 

09.00 - 12.00 Uhr und 12.30 - 16.30 Uhr 

Die Frauenbegegnungsstätte trägt dem sozialen Anliegen - 
Hilfe zur Selbsthilfe - Rechnung. 

Sie ist für alle Interessenten ein Treffpunkt, wo ihnen u. a. die 

Möglichkeit eingeräumt wird 
* sich Rat zu holen 
° Erfahrungen auszutauschen und über Probleme zu spre- 

chen 

° eigene Interessen neu zu entdecken oder einfach nur mit 
anderen Menschen zu reden 

° entsprechend unserem Veranstaltungsplan die Freizeit zu 
gestalten. ; 

Wir geben Hilfestellung 

* beim Verfassen von Bewerbungen und Lebensläufen 
* beim Ausfüllen von Formularen 

- - Alg/Alhi 
- Sozialhilfeanträge 

- Wohngeldanträge 
- Rentenanträge 

* bei Kontaktaufnahme mit Ämtern und Behörden 
* bei Fragen des täglichen Lebens alle Bereiche betreffend, 

auch in Konfliktsituationen. 

Weiterhin bieten wir Hausaufgabenhilfe und Klnderbetreuung 

an sowie Spiel- und Bastelnachmittage. 
Selbstverständlich werden alle Ihre Fragen und Probleme ver- 
traulich behandelt. 

Veranstaltungsplan 
vom 08.02. und 10.02.2005 

und vom 15.02. und 17.02.2005 

Dienstag, 08.02.2005 und 15.02.2005 
08.30 Uhr Hilfe beim Ausfüllen von Formularen 
09.00 Uhr Handarbeitszirkel - Faschingsfeier 

Malzirkel E 
12.30 Uhr Bastelnachmittag 
Donnerstag, 10.02.2005 und 17.02.2005 
09.00 Uhr Kreativzirkel 

10.00 Uhr LRA/SHK Gesundheitsamt Stadtroda 
Sprechstunde Sozialpsychiatrischer Dienst 

15.00 Uhr Frauencafe 

Formularhilfe erfolgt nach Vereinbarung. 
Einkaufsfahrten zu Globus nach Isserstedt erfolgen nach vorhe- 
riger Vereinbarung. 
Wir übernehmen auch Kinderbetreuung, damit die Muttis Arzt- 
besuche wahrnehmen können und mehr Zeit für ihre Besorgun- 
gen haben (bitte telefonisch anmelden). 
Die Räume unserer Begegnungsstätte können Sie für Familien- 
feiern oder ähnliche Anlässe mieten. 
Es gibt die Möglichkeit zum Mittagessen in der Frauenbegeg- 
nungsstätte. Interessenten melden sich bitte unter Tel.-Nr. 
(036424) 52957. 

Kreisverband Saale-Holzland e. V. 

Senioren-Talente-Mix 

Wir würden uns freuen, Sie als wertes Publikum am 
Mittwoch, 23.02.2005, 14.30 Uhr 
in der Stadthalle Eisenberg 

zum 1. Senioren-Talente-Mix begrüßen zu können. 
Senioren aus dem Saale-Holzland-Kreis stellen ihr Talent aus 
einem Mix von Gesang, Tanz, Comedy u. v. m. emer hoch- 
karätigen Jury und natürlich Ihnen vor. 
Die Schirmherrschaft für diese Veranstaltung haben der Bürger- 
meister der Stadt Eisenberg, Herr Ingo Lippert, und der.Erste 
Beigeordnete des SHK, Herr Dr. Möller inne. 

Durch das Programm begleiten Sie Brigitte Gatz und Angelika 
Müller. 
Für den Eintritt inklusive Kaffeegedeck erheben wir einen Bei- 
trag von 10,00 Euro. 

Wenn wir Ihr Interesse an dieser Veranstaltung wecken konn- 
ten, dann sichern Sie sich Ihre Eintrittskarte über: Angelika Mül- 
ler, Arbeiterwohlfahrt, Kreisverband Saale-Holzland e. V., Biber- 
acher Straße 3, Tel.: 036691 48421. 

Sollten Sie selbst ein bühnenreifes Talent besitzen oder jeman- 
den aus Ihrem Bekanntenkreis kennen, dann teilen Sie uns dies 
doch bitte unverzüglich mit. Falls es in diesem Jahr zeitlich nicht 
mehr klappen sollte, dann wird es mit Sicherheit bei Gefallen ei- 
nen 2. Senioren-Talente-Mix im Jahr 2006 geben. 
Angelika Müller 
Fachbereichsleiterin Soz. Dlenste 

Vereinsprogramm Jahr 2005 
Mit Stolz können wir auf unsere Vereinsarbeit im Jahre 2004 
zurückblicken. Im Bereich der Landschaftspflege haben.wir et- 
wa 18 - 20 _ ha Wiesenflächen in dem NSG „Gleistalhänge” und 
auf dem TUP „Rothenstein” gepflegt und uns an der Artenviel- 
falt erfreut. Im Frühjahr 2004 wurden Amphibienschutzzäune im 
Rothehofbachtal und im Leubengrund bei Kahla auf etwa 2,5 
km Länge betreut und ca. 6.000 - 8.000 Lurche vor dem Uber- 
fahren gerettet. Etwa 90 katzen- und mardersichere Nisthilfen 
wurden gefertigt und in NSG und wertvollen Biotopen im SHK 
aufgehängt. 
Klaus Götze 

1. Vorträge zur Weiterbildung 

Do., 27.01.2005 
19:00 Uhr Gasthaus „Goldenes Schiff” Maua 

Dia-Vortrag: „Die Bestandsentwicklung des Ko- 
morans in Thüringen” 

Referent: Dr. Jochen Wiesner, TLUG Jena
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Do., 24.02.2005 
19:00 Uhr Gasthaus „Goldenes Schiff” Maua 

Dia-Vortrag: „Was der Burgbrunnen der Leuch- 
tenburg erzählt” 
Referent: Klaus Götze, Jägersdorf 

Do., 17.03.2005 
19:00 Uhr Gasthaus „Goldenes Schiff” Maua 

Dia-Vortrag: „Frühlingserwachen - Die Rätsel des 
Vogelzuges” 
Referent.: Jürgen Heyer, Jena 

Do., 28.04.2005 ; 
19:00.Uhr Gasthaus „Goldenes Schiff” Maua 

Dia-Vortrag: „Das Engadin - Nationalpark der 
Schweiz” 
Referent: Rudolf Heyer, Jena 

2. Exkursionen 

Sa., 07.05.05: : 
Vogelstimmenwanderung rund um den Podelsat- 
zer Speicher 
Treffpunkt: 8:00 Uhr - im Ort Schlöben an der 
Brücke 
Leitung: Rudolf und Jürgen Heyer, Jena 

Sa, 21.05.05: 
Orchideen- und Vogelstimmenwanderung auf 
dem TÜP Rothenstein 
Treffpunkt: 8:00 Uhr - Parkplatz Sconto 
Leitung: Rudolf Heyer, Jena 

Sa., 04.06.05: 
Orchideenwanderung im Gleistal 
Treffpunkt: 8:00 Uhr - Bushaltestelle Löberschütz 
Leitung: Dr. Jörg Ozegowski 

Sa, 11.06.05: 
Orchideenwanderung Löschtal - Lichtersberg 
Treffpunkt: 8:00 Uhr.- Parkplatz Skonto 
Leitung: Dietrich Berger, Jena 

Sa., 02.07.05: 
PKW- oder Busexkursion (kostenfrei) zu bedeu- 
tenden Karstspaltenquellen im SHK 
Treffpunkt: 8:00 Uhr - Gasthaus 
Schiff” Maua - großer Parkplatz - 
Leitung: Klaus Götze, Jägersdorf 

Naturschutzbund Thüringen (NABU) e. V. 

„Goldenes 

Unser Verein stellt sich vor 

Der Verein für Verkehrserziehung Deutschland e. V. (VfV) setzt 
sich vorrangig für die Verkehrssicherheit der Kinder ein. Kinder 
sind .die schwächsten Teilnehmer im Straßenverkehr. Wir sind 
alle aufgerufen, den Kindern zu helfen, damit sie lernen, sich Si- 
cher im Straßenverkehr zu verhalten. 
Deutschlandweit startet der VfV deshalb Aktionen mit dem 
Motto „Spaß auf der Straß’: Mit Sicherheit”. Der Verein ist als 
gemeinnütziger _ Verein_anerkannt und auf Spenden angewie- 
sen. Ziel der Aktion ist es, den Kindern ein pädagogisch hoch- 
wertiges Buch mit 39 Seiten zur Verfügung zu stellen. Mit klei- 
nen Geschichten, lehrreichen Bilddarstellungen und Spieien 
wird das Lernverhalten der Kinder nachhaltig unterstützt. Das 
Buch ist offiziell im Buchhandel erhältlich. 
Der VfV kümmert sich und bittet um Mithilfe. 
Nähere Informationen über den Verein und auch über das Buch 
sind erhältlich unter: 
Verein für Verkehrserziehung Deutschland e. V. 
Silberburgstraße 119 A, 70176 Stuttgart 
Tel..0711 / 664 55 03 - FAX 0711 / 664 55 12 
www.Vfv-deutschland.de 

Busfahrten mit dem Busunternehmen Bernd 
Moses 

Frauentag im Thüringer Wald 
09. März 2005 

Abfahrt: 
09.45 Uhr Aldi Nord 
10.00 Uhr Hortenparkplatz Jena 
Fahrt zum Gasthaus „Lohmühle” in Tambach-Dietharz. 
Nach dem Mittagessen ist der Besuch des Lohmühlenmuseums 
zu empfehlen (2,50). 

Eine Ausstellung über Menschen, Brauchtum und Landschaft. 

Am Nachmittag Kaffeetrinken mit Unterhaltungsprogramm. 

Preis: 39,- Euro 

Leistungen: Mittagessen 

Kaffeetrinken (1 Kännchen Kaffee, gem. Kuchen- 

'teller) 

Unterhaltungsprogramm 

Fahrt im modernen Reisebus 

Auskunft: 

montags von 11:00 - 14:00 Uhr 

Anmeldeschluss: bis 28.02.2005 

Vorankündigungenä ; 

21.06.-23.06.2005 _ Große Harzrundfahrt 2 x Übernachtung in 

Goslar, Preis: 219,- EUR 

31.07.2005 Besuch der Operette - Ungarische Hoch- 

zeit - 

Naturtheater Steinbach-Langenbach, 

° Preis: 32,- EUR 

20.08.2005 Besuch der Operette - Schwarzwaldmädel 

Naturtheater Steinbach-Langenbach, 

Preis: 32,- EUR 
Reise in die Wachau 

Preis: 449,- EUR 

Frau Schmidt 

Frau Meißner 

VdK Ortsverband Kahla - Orlamünde 

17.10. - 22.10.2005 

24365 

51034 

Anmeldung bei: 

Verein für Behinderte Kahla e. V. 

Rückmeldung bitte bis 07.02.2005, spätere Anmel- 

dungen können nicht berücksichtigt werden 

Mittwoch, 09.02.2005 

18.00 Uhr gemütliches Beisammensein im Verein 

(Unkosten 4,50 Euro) 

Mittwoch, 16.02.2005 

18.00 Uhr Malen im Verein 

(Unkosten 4,50 Euro) 

Samstag, 19.02.2005 

14.00 Uhr Spanferkelessen im Jugendklub 

(Unkosten 4,50 Euro) 

Mittwoch, 23.02.2005 

18.00 Uhr Fertigstellung der Bilder 

(Unkosten 4,50 Euro) 

Mittwoch, 02.03.2005 

18.00 Uhr Spielabend im Verein 

(Unkosten 4,50 Euro) 

Mittwoch, 09.03.2005 

18.00 Uhr Kegeln im Anker 

(Unkosten 4,50 Euro) 

Samstag, 19.03.2005 

05.00 Uhr Fahrt nach Polen 

Abfahrt (Unkosten 24,00 Euro) 

Mittwoch, 23.03.2005 

18.00 Uhr gemütliches Beisammensein im Verein 

(Unkosten 4,50 Euro) 

Saubere Stadt 
durch Straßenreinigung! 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

Die Telefonsprechstunde der Fraktion FDP/FW im Stadtrat 
Kahla findet wieder 

am Mittwoch, dem 09.02.2005 
von 18.00 - 19.00 Uhr statt 

am Mittwoch, dem 16.02.2005 

von 18.00 - 19.00 Uhr statt 

Frau Kaiser 

Tel. 22876 

arr Merker 

Tel. 23560 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf. 
Dietmar Merker 

Fraktionsvorsitzender 

Kahla SV 1999 e. V. 

Handbalinachrichten 

Vor zweieinhalb Jahren entschied sich der Kahla SV 1999 mit 
einer Männermannschaft am Spielbetrieb teilzunehmen. Die 
Saison 2002/03 endete mit einem Sieg und 2003/04 konnten 
schon 3 Siege eingefahren werden. Beide Male landeten wir auf 
dem letzten Platz der Verbandsklasse. Im September bekamen 
wir mit Jörg Heinemann eine Verstärkung für unsere |. Männer- 
annschaft und seine Frau, Ines Heinemann, übernahm das 
raining der Männer. Seitdem hat sich einiges geändert. Durch 

intensiveres Training wurde eine Mannschaft geformt, die in der 
Lage ist, im oberen Drittel der Tabelle mitzuspielen. Im Januar 
konnten beide Spiele gewonnen werden. Am 15.01. gelang ge- 
gen TSV Stadtroda 1890 IIl mit 33:32 (18:16) ein knapper Sieg. 
Das Spiel wurde erst wenige Sekunden vor Schluss entschie- 
den. Bis zum 15:15 lag Stadtroda in Führung. Danach konnten 
wir das Spiel bestimmen und waren sogar mit 4 Toren vorn. In 
der Schlussphase wurde es noch mal spannend, weil sich 
Stadtroda auf die Manndeckung ihres Spielmachers einstellen 

konnte. 
Der zweite Sieg gelang uns am 23.01. gegen HV Meuselwitz Il. 
Diesmal konnte die Trainerin nicht nur mit dem Resultat 39:25 
(17: 12), sondern auch mit der Art und Weise wie es zustande 
kam, zufrieden sein. Über gute Torwartleistungen und eine kon- 
sequente Abwehrarbeit bis zu schnellen Kontern klappte alles. 
So wurden die Meuselwitzer stark unter Druck gesetzt und fan- 

den nicht ins Spiel. Nur-an der Chancenverwertung gab es noch 
einige Abstriche. In beiden Spielen konnten erstmals alle 11 
Spieler eingesetzt werden. 

stehend von links: Trainerin Ines Heinemann, Marcel Pfeifer, 

Nico Lange, Marco _ Müller, Christian Weigel, Jörg Heinemann, 

Andreas Jost, 
kniend von links: Heiko Dietzsch, David Titscher, Michael Han- 

ke, Lars Rübestahl, Andreas Seyer 

Tabelle Verbandsklasse 
Platz Mannschaft ' Spiele Tore Punkte 

1 SV Münchenbernsdorf 11 287:234 16: 6 

2 Kahla SV 1999 I 12 357:282 16:8 

3 ESV Gera E 10 246:223 14: 6 

4 TSG Concordia Reudnitz Il 10 276:248 13:7. 

5 TSV Stadtroda 1890 IIl 10 263:212 11:9 

6 TSV Eisenberg.ll 10 212:186 11:9 
7 HV Meuselwitz II 11 223:276 7:15 

8 Kahla SV 199911l 8 119:232 4:12 

9 VFL 1990 Gera 12 “ 179:269 2:22 

TSV 1880 Gera-Zwötzen Il wurde zurückgezogen 

Im Nachwuchsbereich gab es folgende Resultate: 
gemischte E-Jugend - 23.01.05 
Kahla SV 1999 - SV Blau Weiß Auma 31: 5 (17: 2) 

Kahla mit: 
D. Martin, C. Ringmayer (8), N. Hanke (1), H. Heinze (7), T. 
Dietzsch (8), St. Blume (4), N. Herzer (3), M. Wiedemeyer 

weibliche C-Jugend - 23.01.05 
Kahla SV 1999 - LSV Ziegelheim | 
Kahla mit: 

M. Büchel, M. Lindhorst, I. Slawik (2), M.-L. Krantz (9), C. Gei- 

sensetter, C. Dietzsch, St. Waldheim (2), J..Müller (6), I. Jecke, 
A. Deutsch ; 

Im Januar hatten folgende Vereinsmitglieder Geburtstag: 
Andreas . Seyer, Nicole Hanke, Andreas Jost, Maximilian 

Kühnel, Annika Wünscher, Marcel Müller, Birgit Hein, Stefanie 

Waldheim 

M. H. 

19:41 (9:18) 

SV 1910 Kahla Kegeln 

Männer 

SV 1910 Kahla 1 gegen BL Oschitz 1 
4952 Holz zu 4843 Holz 
Gute Leistung unserer 1. Männermannschaft! 
Kahla: A. Loch 870 Holz, D. Stops 832 Holz, T. Köhler 812 

Holz, H. Völkel 770 Holz, Ra. Arnhold 818 Holz und F. Blumen- 

stein 850 Holz 

Oschitz: M. Schubert 842 Holz 

SV Rockau 1 gegen SV 1910 Kahla 2 
2508 Holz zu 2468 Holz 

Unglückliche Niederlage unserer 2. Männermannschaft in 
Rockau! 
Kahla: D. Förster 389 Holz, R. Müller 427 Holz, R. Schlott 427 

Holz, G. Schneider 423 Holz, M. Quaas 385 Holz und T. 

Schoen 417 Holz 

Rockau: A. Walter 450 Holz
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Frauen 

SV Krölpa gegen SV 1910 Kahla 
1623 Holz zu 1433 Holz ; 
Nichts zu holen für unsere Frauenmannschaft in Krölpa! 
Kahla: G. Skoczowsky 378 Holz, P. Planitzer 337 Holz, S. Ro- 
senkranz 357 Holz und H. Thomas 361 Holz 
Krölpa: B. Böhme 417 Holz 

Jugend 

SV 1910 Kahla gegen SV Hermsdorf 
1406 Holz zu 1604 Holz 
Klare Niederlage unserer Jugendmannschaft gegen den Ta- 
bellenführer aus Hermsdorf! 
Kahla: T. Dobberstein 396 Holz, M. Büchel 294 Holz, E. Heer- 
wagen 381 Holz und F. Gebhardt 335 Holz 
Hermsdorf: T. Klein 422 Holz 

Männer 

SV 1910 Kahla 3 gegen SV Hermsdorf 4 
2370 Holz zu 2312 Holz 
Unsere 3. Männermannschaft gewann gegen Hermsdorf mit 
einem überragenden Frank Seiffarth, der 454 Holz erzielte! 
Kahla: H. Bauer 374 Holz, G. Dittrich 383 Holz, T. Sann 404 
Holz, R. Schulze 381 Holz, R. Schwarz 374 Holz und-F. Seif- 
farth 354 Holz (pers. Bestleistung, herzlichen Glück- 
wunsch) 
Hermsdorf: M. Preußner 413 Holz 

SV Einheit Eisenberg 2 gegen SV 1910 Kahla 4 
1370 Holz zu 1497 Holz 
Unsere 4. Männermannschaft gewann sicher gegen Eisen- 
berg 2! 
Kahla: B. Ullrich 396 Holz, H. Phieler 370 Holz, M. Knoll 372 
Holz und J. Krempel/ Re. Arnhold 359 Holz 
Eisenberg: S. Peuker 385 Holz 

Frauen 

SV 1910 Kahla gegen SV Orlamünde 
1380 Holz zu 1523 Holz 
Eine stark aufspielende Orlamünder Frauenmannschaft 
entführte 2 Punkte aus Kahla! 
Kahla: B. Hörenz 332 Holz, P. Planitzer 332 Holz, H. Thomas 

° 373 Holz und L. Phieler 343 Holz 
Orlamünde: |. Maak 386 Holz, K. Büchner 361 Holz, M. Poost 
388 Holz und M. Lange 388 Holz 

Senioren 

SV 1910 Kahla gegen SV Oberrossla 
1642 Holz zu 1625 Holz 
Großertige Leistung unserer Seniorenmannschaft wurde 
mit Bahnrekord belohnt! 
Kahla: R. Schlott 408 Holz, J. Planitzer.412 Holz, H. Schneider 
431 Holz und H.-J. Hörenz 391 Holz 
Oberrossla: W. Köditz 436 Holz 

SV 1910 Kahla e. V. - Abt. Billard 

Carambolbillard SV 1910 Kahla! 

Beginn der 2. Wettkampfserie! 
Der erste Wettkampf im neuen Jahr war ein Heimkampf gegen 
den 1. BC Kleinmölsen aus der Nähe unserer Landeshaupt- 
stadt. Hier waren wir, die Billardspieler aus Kahla, die klaren 
Favoriten. Dieser Favoritenstellung sind wir in jeder Phase des 
Wettkampfes gerecht geworden. 
Wir spielten in der Aufstellung J. Schmitz, G. Morgenroth, R. 
Löffler und R. Ortleb. Alle Spieler unserer Mannschaft konnten 
ihre Spiele siegreich gestalten. Besonders ist die Leistung von 
J. Schmitz im Cadre 35/2 hervorzuheben. 
In einem der nächsten Pressemitteilungen gehen wir auf einige 
Spielarten und Disziplinen des Billardsportes näher ein. 
Alle anderen Sportler sind ergebnistechnisch in ihrem derzeiti- 
gen Leistungsniveau geblieben. 
Wir konnten mit 16:0 diesen Wettkampf abschließen. Leider lie- 
gen uns zur Zeit noch nicht die übrigen Ergebnisse in der Lan- 
desklasse vor. Aber mit diesem Sieg haben wir den 3. Platz in 
der Liga zumindest gehalten, wenn nicht sogar ausgebaut. 

Wie gehabt, Interessenten und solche, die das Billardspiel erler- 
nen wollen sind bei uns herzlich willkommen. Trainingszeiten 
sind Dienstag und Donnerstag ab 17.30 Uhr. 
R. Löffler 

Abteilungsleiter Billard 

DSKV 
Landesverband Thüringen 
Verbandsgruppe 02 

2. Neujahrsskat im Dohlenstein 

Was sich im ersten Jahr als äußerst gelungene und gemütliche 
Veranstaltung darstellte, fand nun im zweiten Anlauf seine posi- 
tive Fortsetzung mit sehr guter Beteiligung. Erweitert wurde der 
Wettbewerb durch die immer beliebter werdende Tandemwer- 
tung. 
Überragender Sieger wurde Jens Plötner aus Hermsdorf mit 
großartigen 3713 Punkten in zwei Serien. Die logische Folge 
war auch der Sieg im Tandem bei 6435 Punkten mit Partner 
Jens Hanse aus Rothenstein, welcher sich mit ebenso guten 
2722 Punkten in der Einzelwertung Platz 3 sicherte. Rang 2 für 
Fritz Weidermann aus Jena mit 2742 Pkt., 4. Steffen Berndt, 
2635 Pkt., 5. Thomas Barnikol, 2569 Pkt., beide Kahla, 6. ' 
thar Müller Jena. 

Die Ehrenplätze der Tandems: als 2. Berndt/Wahren, Kahla‚ 

4525 Pkt., 3. Planer/Weidermann, Jena, 4056 Pkt., 4. 
Bieder/Grajetzki, Kahla, 4054 Pkt. 

Ludwig Wahren 

Skat - Dohlensteincup 

Der zweimalige Sieger dieses Wettbewerbs, Wieland Bieder, 
spürte bereits am ersten Spieltag des neuen Jahres das ernst- 

hafte Bestreben der Mitspieler, einen erneuten Triumph zu ver- 
hindern. Ein neues Verteilsystem, das am Jahresende minde- 

stens 10 Gesamtgeldpreise garantiert, beflügelte offensichtlich 
zusätzlich. Schon am ersten Spieltag konnten sich 14 Teilneh- 
mer Punkte erspielen. 
An der Spitze befinden sich mit 17 von möglichen 30 Punkten 
gemeinsam Enrico Spindler und Ludwig Wahren. Rang 3 mit 16 
Punkten für Eddy Büschel. Platz 4 bei 10 Punkten für Karl- 
Heinz Höhn und Steffen Berndt und Rang 6 mit 8 Punkten ge- 
meinsam Michael Schmidt, Lothar Müller und Anne Meiburg. 
Ludwig Wahren 

Verbandsgruppenmeisterschaft 

Mit Kahlaer Rekordbeteiligung begann das Skatjahr. Dank ı 
inzwischen mehrfach erfolgten kostenlosen Bereitstellung eines 
Kleinbusses durch das Autohaus Riese hatten 13 Teilnehmer 
keine Probleme, die erste Runde in Greiz zu erreichen.‘ Der Ab- 
schluss der 2. Runde erfolgt am 13. Februar im Rosengarten 
Kahla. 
Es wird spannend sein, ob Enrico Spindler in diesem Heimspiel 
seinen hervorragenden 3. Platz zur Halbzeit halten oder gar 
noch steigern kann. Mit 4116 Punkten liegt er nur 49 Punkte 
hinter dem Spitzenreiter und 1. der Thüringer Rangliste, Helmut 
Hanke aus Greiz. Auch Gunter Grajetzki kann mit Platz 20 

hochzufrieden sein, während Ludwig Wahren (40.), Werner 
Krause (50.) und Dirk Riedel (55.) in einem dicht beisammen 
liegenden Feld noch zu kämpfen haben, sich unter die besten 
29 zu schieben, um sich für die Thüringer Meisterschaft zu qua- 
lifizieren. : 
Bei den Senioren ist Wieland Bieder noch nicht am Ziel, aller- 
dings auf Rang 5 nur knapp hinter dem Spitzenreiter. 
Ina Schoner sollte bei den Damen erstmals Erfahrung sam- 
meln, dazu könnte auch gehören, wie man den geringen Rück- 
stand noch aufholt und den ersehnten Platz erringt. 
Bei den Junioren erwartete man einen Kahlaer vorn, doch mit 
dem neuen Nachwuchsspieler Ralf Reitzenstein an der Spitze 
konnte man (noch) nicht unbedingt rechnen. Er hat einen relativ 
deutlichen. Vorsprung vor den beiden Thüringenmeistern Mat- 
thias Jecke und Steffen Berndt. Erfreulich auch die weiteren 
Platzierungen von 4. Christoph Kollatz, 6. Andre Große und 7: 
Anne Meiburg. ' 
Ludwig Wahren
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- Schach - Bezirksklasse/Ost 

- 6. Runde/23.01.2005 - 

Erster Heimkampf im neuen Jahr endete mit einem siche- 
ren Sieg 
SG KC Jena/Kahla SG Greiz-Langenberg 2 5:3 
Hirsch, Tilo - Schaudin, Andreas 1:0 
Schreyer, Klaus > Espig, Christian 1:0 
Fortagne, Andre - Kölbel, Wolfgang 0,5: 0,5 
Kindler, Hansi - Keul, Manfred 0,5: 0,5 
Korn, Alfred - Gölles, Michael 0,5: 0,5 
Lösche, Bernd - Nestler, Klaus 0,5: 0,5 
Zemke, Heinz - Schmidt, Frank 0: 1 
Meister, Marko - Renker, Wilfried 1:0 

Nach anfänglichen Startschwierigkeiten hat sich die Spielge- 
meinschaft der Vereine SV 1910 Kahla und Kingsclub Jena wie- 
der gut in die Saison eingefunden. Mit dem neuen Jahr ist nun 
der zweite Erfolg zu verbuchen und es bleibt zu hoffen, dass 
diese Serie noch eine Weile anhält.. Mit einer überlegenen Par- 
tie des Kahlaer Spielers Klaus Schreyer wurde in der Anfangs- 
phase die Erfolgsrichtung der Mannschaft geprägt. Alle kämpf- 
ten zuversichtlich und die mannschaftliche Geschlossenheit 
führte dann auch zu dem letztlich verdienten Heimerfolg. 

Nle Ergebnisse im Überblick : 
_V Liebschwitz 3 - SG Katzh./Lauscha 3:5 
SV BW Bürgel Z Geraer SV Hermes 5:3 
SG KC Jena/Kahla - SG Greiz/Langbg. 2 5:3 
SpVgg Weida/Wdf. 2 - VfL 1990 Gera 3 2:6 
SG Saalfeld/Rud. 2 - 3,5 ThSV Triebes 4,5:3; 

Tabellenstand nach der 6. Runde 
1. SG Saalfeld/Rudolstadt 2 10-2 30.0 - 18.0 
2. SG Katzhütte/Lauscha 10-2 28.5 - 19.5 
3. ThSV Triebes 8-4 27.5 - 20.5 
4. SV Liebschwitz 3 7-5 24.0 - 24.0 

5.  VfL 1990 Gera 3 7 -5 23.5 - 24.5 
6. SG KC Jena/Kahla 6-6 25.0 - 23.0 
7.. SV BW Bürgel 5 -7 23.5 - 24.5 
8. Geraer SV Hermes 3-9 19.5 - 28.5 
9.. SG Greiz/Langenberg 2 3-9 19.0 - 29.0 
10. SpVgg Weida/Wünschendorf 2 1-11 19.5 - 28.5 

In der Kreisliga konnte die Spielgemeinschaft SG KC 
Jena/Kahla 2 durch einen Sieg von 2,5 zu 1,5 über die erste 
Mannschaft der Königskinder von Jena ihren Vorsprung als 
Spitzenreiter um 4 Punkte ausbauen. Damit steigen die Aus- 
sichten auf eine zweite Mannschaft in der Bezirksklasse für die 
>ächste Saison, wodurch der SV 1910 Kahla aus eigener Kraft 
ijeder eine Mannschaft stellen könnte. Dazu würde aber noch 

Verstärkung aus der Stadt Kahla für den Schachverein erforder- 
lich sein, um sich auch dauerhaft in den oberen Spielklassen 
zu behaupten. : 
Trainingszeit unserer Schachgemeinschaft: 
- donnerstags von 19.00 Uhr bis gegen 21.30 Uhr 
Spiellokal: Gaststätte Rosengarten - Vereinszimmer 
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Die Tage der fröhlichen Aus- 
gelassenheit und Lebensfreude 
vor Beginn der Fastenzeit ist für 
viele Menschen auch die Zeit des 
Feierns und Genießens. Im Ide- 

manch einer, der über die Strän- 
ge schlägt, hat nicht den Schalk 
im Nacken, sondern Beschwer- 

den in der Magengegend. Ma- 
genbeschwerden, Völlegefühl, 
Sodbrennen oder sogar Übelkeit 
und Krämpfe sind leider häufig 
die unbeliebten Begleiter nach 
ungewohnt fettigem Essen oder 
intensivem Alkoholgenuss. Die 
Beschwerden beeinträchtigen 
vor allem in der fünften Jahres- 
zeit das Wohlbefinden und die 
Lebensfreude. In diesem Fall 
hilft Iberogast, der Klassiker un- 

ter den Magenmitteln, schnell 
und nachhaltig. Iberogast geht 
gezielt viele Ursachen von Ma- 
genbeschwerden gleichzeitig an. 

alfall bleiben die närrischen ;: 
Streiche ohne Folgen. Doch ; 

Magen-Darm-Experten spre- 
chen von einem Multi-Target- 
Prinzip. 
Hauptbestandteil von Ibero- 

gast ist die-Bittere Schleifen- 

blume (Iberis amara), deren re- 
gulierende Wirkung auf die Ma- 
genmuskulatur in den letzten 
Jahrzehnten intensiv erforscht 
wurde. Neben dieser außerge- 
wöhnlichen Heilpflanze enthält 
Iberogast acht weitere Pflan- 

Karneval, Fastnacht oder Fasching 

... Iberogast hilft auch in närrischen Zeiten! 
zenauszüge aus der Angelika- 
wurzel, Kamillenblüten, Küm- 
melfrüchten, Mariendistelfrüch- 
ten, Melissenblättern, Pfeffer- 
minzblättern, Schöllkraut und 
der Süßholzwurzel. 
Die Kombination dieser neun 

pflanzlichen Wirkstoffe ermög- 
licht die umfassende Wirkung. 
Iberogast regt einen schlaffen 
Magen an, beruhigt den ver- 
krampften Magen, schützt die 
Schleimhaut vor überflüssiger 
Magensäure und wirkt antient- 
zündlich. Millionen Menschen 
vertrauen seit über 40 Jahren auf 
Iberogast —- und das nicht nur in 
den närrischen Zeiten. 
Weitere Informationen unter 

www.iberogast.info. 
Zu Risiken und Nebenwirkungen le- 

sen Sie die Packungsbeilage und fra- 
gen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Ibe- 
rogast’-Tinktur bei Magen-Darm-Er- 
krankungen. Enthält 31,0 Vol.-% Al- 
kohol. Steigerwald Arzneimittelwerk 
GmbH, 64295 Darmstadt. Stand: 01/05 

Wer möchte sich 
nicht von kuschelwei- 
cher Wäsche verwöh- 
nen lassen? Sich darin 
wohl fühlen und den 
Hauch eines vitalisie- 
renden Duftes ge- 
"nießen? — Das neue Ku- 
schelweich Aloe Vera 
bietet hierfür ein ganz 
besonderes Wohlfühl- 
erlebnis. Denn Ku- 
schelweich hat für Sie 
als erste deutsche Mar- - 
ke einen Weichspüler 
entwickelt, der den ge- 
sundheitsfördernden 
und wohltuenden Aloe 
Vera-Trend aufgreift. 
Kuschelweich bietet Ihnen m.1t 

der neuen Variante die perfekte 
Pflege für Ihre Wäsche. Holen 
Sie sich den Wellness-Trend für 
Ihre Wäsche nach Hause und ge- 
nießen. Sie den frischen, bele- 
benden Duft von Kuschelweich 
„Aloe Vera“. 

Erhältlich ist die neue Vari- 
ante „Aloe Vera“ als Weich- 
spüler in der gewohnt handli- 
chen 750 ml- und 1,5 Liter-Fla- 
sche. Und jetzt bietet Ihnen 
SCHLECKER Kuschelweich Aloe 
Vera besonders günstig an. Freu- 
en Sie sich auf das neue Well- 

_ Neu: Wellness für Ihre Wäsche — 
Kuschelweich jetzt mit Aloe Vera! 

ness-Erlebnis mit Kuschelweich 
Aloe Vera! 

Weitere Informationen zu Ku- 
schelweich Aloe Vera erhalten 
Sie unter der Kuschelwench—- 4 
 Experten-Hotline 01802- 
258241 (0,06 € pro Anruf) 

Zewa Sensitive 

mit pflegendem 
Kamille-Balsam 

Wer sehnt sich nicht an kalten 
Wintertagen nach entspannen- 
den Stunden in einer warmen 
Therme? Das neue Toilettenpa- 
pier Zewa Sensitive verwöhnt 
jetzt alle Verbraucher mit ver- 
günstigten Eintritten in deutsch- 
landweiten Thermen und Frei- 
zeitbädern. Mit nur einem Pro- 
bierstern auf der 6er-Packung 
des neuen pflegenden Toiletten- 
papiers erhalten Sie eine Tage 
karte in einer teilnehmend 
Therme Ihrer Wahl zum Preis ei- 
ner 3-4 Stundenkarte sowie ein 
Wohlfühl-Handtuch gratis. 

Kamille-Balsam pflegt und 

beruhigt die Haut 

Zewa Sensitive ist das erste 4- 
lagige Toilettenpapier mit einem 
spürbaren Kamille-Balsam. So- 
mit pflegt und beruhigt Zewa 
Sensitive bei jeder Anwendung 
die Haut und unterstützt ihre 
natürliche Schutzfunktion. Das 
Risiko von Hautirritationen wird 
damit vermindert. 
Unter dem-Motto „Sternstun- 

den für Body & Soul“ finden Sie 
wertvolle Pflegetipps für Körper 
und Seele auf den Verpackungen. 
Wie diesen Tipp für ein erholsa- 
mes und pflegendes Bad: Geben 
Sie einen Liter Molke mit einem 
Schuss Olivenöl und ein paar 
Tropfen Ihres Lieblingsparfüms 
ins einlaufende Badewasser. 
Herrlich entspannend! 
Weitere Informationen üb‘ _ 

das neue Zewa Sensitive sow@ 
über die drei anderen Zewa 
Toilettenpapiere finden Sie im 
Internet unter www.zewa.de. 

Mit einer bisher 
nie da gewesenen 
Aktion machen die 
Ski- und Snow- 
boardlehrer des 
Wintersportver- 
bunds Oberstdorf 
und Kleinwalsertal 
im Winter 2005 auf 
sich aufmerksam. 
Um Technik und 
Fahrstil zu verbes- 
sern, kann jeder in- 
teressierte Winter- 
sportler in den son- 

Saison, vom 12. März bis 10. 
April 2005, für eine Abfahrt kos- 
tenlos ihre Dienste im Einzel- 
oder Gruppenunterricht in An- 
spruch nehmen. An Service- 
points in den Skigebieten Kan- 
zelwand, Fellhorn, Nebelhorn, 
Walmendingerhorn, Söllereck 
und Heuberg geben die Instruk- 

Skilehrer geben einen aus! 
Kostenloser Ski- und Snowboardunterricht 

im sonnigen Oberstdorf und Kleinwalsertal 

Oberstdorf und das Kleinwalsertal bilden mit 
insgesamt 52 Liften und 120 km Pisten das 

nigsten Wochen der größte deutsch-österreichisch Skigebiet. 

toren Tipps und Ratschläge zu 
Fahrtechnik und Fahrstil. Alle 
lernwilligen Skifahrer, Snow- 
boarder und Telemarker können 
von dieser Äktion der Oberst- 
dorfer und Kleinwalsertaler 
Skischulen und Bergbahnen 
profitieren. Infos www.allgaeu- 
walser-superschnee.com. 

Nassrasur 
liegt im Trend: 
Bei einer Studie 
des Meinungs- 
forschungsins- 
tituts Forsa* 
gaben rund 
drei Viertel 
der Frauen 
und Männer 
an, dass sie 
sich nass ra- 
sieren. Mehr 
als ein Drittel 
nutzt dabei 
zur Vorbereitung ein Raswrgel 
„Erstaunlich ist, dass immer 

noch die Hälfte der Frauen zu 
Rasierapparaten für Männer 
greift“, sagt Rolf Ladau, Busi- 
ness Unit Director Geschäftsbe- 
reich Grooming Central Europe 
West. Damit sich das ändert, 
startete der Marktführer unter 
dem Motto „One for me — one for 
you“ im Januar erstmals eine ge- 
meinsame Verkaufsaktion für die 
Rasierer Gillette‘ Venus Divine”M 

Teilen? NlCht den Rasmrer' 

für Frauen und G111ette 
MACH3Turbo’ für Männer. Pas- 
send dazu werden die Rasierge- 
le für Frauen von Gillette Satin 
Care’ und die Männer-Produkte 
aus der Gillette Series’-Range 
angeboten. Verstärkt wird die 
Kampagne durch die „4 Euro für 
Ihre Meinung“-Rabattaktion: 
Wer einen Rasierer kauft und 
drei Fragen beantwortet, be- 
kommt vier Euro vom Kaufpreis 
erstattet. *Dezember 2004 
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HELMUT PETER 
Meisterbetrieb seit 1985 

Dächer, Zimmerei, Dachklempnerarbeiten N 

Gerüstbau, Fassaden, Abdichtungen, Reparaturen 

Lindiger Straße 4 ° 07768 Kahla 

Telefon 03 64 24/5 27 74 ° Fax 03 64 24/5 27 75 

Fxklusive 3-Raum-Wohnung, 70 m‘, in Kahla zu vermieten 
Parkettfußboden, Hblzdecken‚ Zentralheizung, Eiche-Türen, moder- Stadtzentrum Kahla, 3-Raum-Maisonette-Whg., ca. 91 m? 

Wfl., Fahrstuhl, DG-Stellplatz mögl., 4,10 €/m* Wfl. VB, zzgl. NK. 

=0371/81022 00 
nes Bad mit Wanne, neu saniert; 

uxüskunft unter: Telefon 0171 - 7.75 53 19 

T4-TageR L HP 
VT E DE 

+ ärztl. Empfangskonsultation * 20{ e;ng [obby Bar, Sauna (gegen Gebühr), 
Anwendungen wie z.B. Kohlendio-| Soja,um (gegen Gebühr), Balneozentrum etc. 

, » 

Sute Preise, gute Ausbildung...| | Kuraufenthalt MARIENBAD 
+ Hin- + Rückr. im bequemen Fern-/ CUP VITAL Service Center im Kurviertel 
reisebus * 13x Übern. im DZ * 13x| 400 Meter von der Hauptkolonnade entfernt. Im S 

R Frühstücksbuffet * 13x Abendessen! Hays‘ befinden sich zwei Restaurants sowie f 

dbad, Gasbad, Massagen, Unter- 

F AHRSCHULE - ) wessermasange. Inhelation © Kurlave[ Nr ga Tn BT a Sa C C0M 
Kahla August-Bebel-Straße 13- Tel. 5 0154 od. 0170/8 285814 Wert von < 120,- - Nordic Walking.| 24.04-07.05.05 
Unterricht Di. und Do. ab 18.00 Uhr (od. nach Vereinbarung) Aquajogging, Wanderungen Gym- Nur ; . ; f Eint Bad, f I Anmeldung Mo. 17.00 bis 19.00 Uhr, Mi. 16.00 bis 18.00 Uhr fggggkfoe,'s‚fVe',f‚1;g;g‚*„ag;‚ SC nnele +9£..Q’ 
od. telefonisch fallbereitschaft, Einkaufsrabatte u.v.m.| — über 20 weitere Hotels zur Auswahl 
Lehrgangsbeginn: Donnerstag, den 17. Februar 2005, 18.00 Uhr Buchung: = m- = 99005009 3 . Reisebüro Zilch 

Auf den Beeten 1, 36199 Rotenburg a.d.Fulda 

Tel. 06623 / 92400 

PROSPEKTE + SOFORTBESTÄTIGUNG: WWW.CUP.DE 
SaNnz kLar: . 

URLaUB am CHIemMsee 

Einladung zum 

THIIZ;JGG 

Kahla 

° Wir orgamséren 'V'Veranstaltungen und Feiern von A-Z 
o Familienfeiern, 

o Betriebsfeiern, 

— @ Zimmer mit Ü/F ab 112‚ 
pro Person 

o Weihnachtsfeiern 
@ Ferienwohnung qD 2242 o Veranstaltungsservice & -technik 

für 2 Personen ; o Mobile Discothek 
NWW.DFrass ı Schon vergessen ?? 

r ] _ Tourist-Information G 3 7 n SN kk a ı& |Mandy’s Party-Service 
E A Tel. (08641) 697960 - Fax 6979 616 [ R hiemen0" ] FEal MOa Badweg 1, Kahla ° Tel: 03 64 24 / 2 27 04 
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„Meine wunderbare Genesung 
von Arthrose” 

Seltsamer Vorfall im Schnellzug 

Kahla Nr.02/05 

Stadtzentrum Kahla, Büros ab 80 m? Nutzfläche, Sonder- 
konditionen für Existenzgründer, ab 2,50 €/m’ Nfl. VB, zzgl. NK. 

=0371/81022 00 

ürzlich stieß ich im Intercity von 
KMünchen nach Köln auf eine Broschüre, 

die wahrscheinlich ein anderer Fahrgast 
liegen gelassen hatte: „Das natürliche Mittel, das 
Schmerzen besiegen kann.“ 

Da ich sonst nichts weiter zu tun hatte, ver- 
tiefte ich mich in die Einleitung, Seit einiger Zeit 
hatte ich nämlich bei feuchtem Wetter Probleme 
mit meinen Knien, Ich las immer weiter, und 
mein Interesse wurde immer größer. Die Zeit og 
aur So vorbei. Dr. Robinson vertritt die Auf- 
fassung, dass die gegenwärtigen Mittel gegen Ar- 
throse und Rheuma die Schmerzen lediglich 
vorübergehend lindern und die Probleme lang- 

fristig nur noch verschlimmern. Nach Angaben 
dieses Arztes gibt es jetzt ein neues natürliches 
Mittel ohne Nebenwirkungen, dass jedoch noch 
Nicht sehr bekannt ist. 

Die Knorpel in unseren Gelenken sorgen für 
das perfekte Funktionieren der Knochen bis ins 
hohe Alter hinein, Die Wirkung wird jedoch auf- 
grund eines Mangels eines bestimmten Minerals 
behindert, das im reiferem Alter vom Körper 
schlechter aufgenommen wird, Bislang ist der 
Mensch nicht in der Lage gewesen, dieses Mine- 
Tal SO zu produzieren, dass es vom menschlichen 
Körper problemlos aufgenommen werden kann. 
Der französische Forscher Norbert Duffaut hat 
für dieses Problem die Lösung gefunden. 

Sein Mittel lindert nicht nur umgehend die 
Schmetzen, sondern stellt auch verschlissenen 
Knorpel wieder her. Diese wissenschaftliche Ent- 
deckung eignet sich auch für die Behandlung 
von Hautproblemen wie Akne und Falten. 

Als ich nach Hause kam, habe ich direkt mit 
dem Verlag Kontakt aufgenommen, der mir mit- 
teilte, dass der Lieferant dieses natürlichen 
Mittels auf Anfrage kostenlose Probetuben 
zuschickt. 

Seit jener Zeit probiere ich dieses Mittel aus, 
Ich habe mit meinen Knien keine Probleme 
mehr. Mein Vater, der so gut wie nicht mehr Jau- 
fen konnte, ist jetzt wieder in der Lage, in sei- 
nem Garten zu werkeln. Die Haut meines Sohns, 
der sich mit einem hartnäckigen Ekzem herum- 
schlug, ist vollständig genesen. Ich habe Berichte 
gelesen, die aufgrund ihrer erstaunlichen Er- 
gebnisse beinahe unglaubwürdig klingen. 

Natürlich wird es Fälle geben, bei denen 
dieses Produkt nicht wirkt. Aber sie sind selten. 
Und der Lieferant zahlt den Kaufpreis zurück, 
wenn das gewünschte Ergebnis ausbleibt. 

Herr Anton H. 

Haben Sie Interesse an diesen Ergebnissen? 
Und wünschen Sie weitere, auch für den Laien 
verständliche Informationen über diese bemer- 
kenswerte wissenschaftliche Entdeckung? Sen- 
den Sie uns dann diesen Gutschein, Sie erhalten 
kostenlos und ohne weitere Verpflichtun- 
gen die Broschüre und eine Probetube, Wie Dr. 
Robinson bereits erklärte: „Wenn es möglich ist, 
ist es immer das Beste die Ursache einer Krank- 
heit zu beheben und gleichzeitig die Folgen zu 
bekämpfen.“ Nach der Lektüre dieser Broschüre 
verfügen Sie endlich über ein Mittel, das Ihnen 
ein schmerzloses Leben ermöglicht und die Ge- 
Jenke geschmeidig und flexibel macht. 

Ihr persö 
A:r\zpeigen u 

Gebietsverkaufsleiterin 

Marion Claus 

03 6427/2 08 66 

03 6427/2 08 92 
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VH Kundencenter GmbH * Postfach 449 * CH-8046 Zürich 
Telefon: 0180/589 92 40 * Telefax: 0180/589 92 45 

] senden Sie mit kostenlos und ohne weitere Verpflichtungen das kostenlose Gratismuster + Informationen 

a, über die Bekämpfung von Arthrose zu. Bitte Gutschein vollständig ausfüllen. 
Gesetzlich versichert — 

OHerr m Frau privat geschützt a 
— individuelle Zusatzversicherungen ‘ tmersich® fl_3g‘“‘ 

. A . X jmmer-T 
Vorname / Nachname — bei sghr gutem Preis-Leistungs- CoB 

Verhältnis e f 
Sehr g“° Männern 

Adresse Weitere Informationen von: X plasz bei Frauen ME 

Kundendienstbüro Patricia Mülle 
07743 Jena - Grietgasse 6 

Tel. 036 41 / 82 12 50 - Fax 036 41 / 23 10 36 

Vertrauensmann Ulrich Birkner 
07768 Kahla - Storchenheim 6 
Tel. 03 64 24 / 5 44 59 - Fax 03 64 24 / 5 44 61 

Handy 01 74 / 3 40 30 75 - E-Mail Birkner@hukvm.de 
Sprechzeiten: Mo.-Do. 18.00 - 20.00 Uhr u. n. tel. Vereinbarung 

HUK-COBURG 
Da bin ich mir sicher 

PLZ / Ort 

Telefonnummer (für eventuelle Rückfragen) 6120039 

Ich leide an Arthrose: (bitte ankreuzen) 

Din den Händen, Min den Hüften, M im Nacken, min den Füßen, m im Bereich des unteren Rückens, 

in den Knien I Anders, nämlich: 

(bitte angeben) 

[ ] Sie können auch telefonisch. bestellen: — 
— 

%, 

0180/589 92 40, Fax: 0180 /589 92 45 
7 Tage die Woche, Tag und Nacht 
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- Anzeige - 

Aktuelle Information Ihrer 

Landesbausparkasse 

LBS-Tipp für Erblasser (Teil IIl): 

Schenkung zu Lebzeiten bringt Steuervor- 
teile 

Im Erbfall fallen Steuern an. Fachleute emp- 
fehlen deshalb, Besitz oder Vermögen noch 
zu Lebzeiten zu verschenken. Auf was 
dabei zu achten ist, verrät die LBS Lan- 
desbausparkasse Hessen-Thüringen: 

Grob gerechnet kann der Ertragswert den 
Wert der Erbschaft um fast die Hälfte min- 
dern, denn Häuser veranschlagt das 
Finanzamt nur mit dem 12,5fachen Wert 
der Jahresnettokaltmiete. Dabei berück- 
sichtigt es eine Alterswertminderung von 
0,5 Prozent pro Nutzungsjahr. Ein- und 
Zweifamilienhäuser erhalten einen beträcht- 
lichen Aufschlag von 20 Prozent. Reicht das 
Barvermögen nicht für den Kauf einer 
Immobilie, kann das Geld zweckgebunden 
verschenkt werden. 

So vereinbaren Sie den Nieß- 
brauch: Sie schließen einen Schen- 
kungsvertrag ab, in dem Sie Ihren Kindern 

die Immobilie unentgeltlich übertragen. 
Gleichzeitig behalten Sie sich den 
Nießbrauch vor. Ihr Steuerberater hilft Ihnen 
bei der Gestaltung des Vertrages. 

1ı.muss der Schenkungsvertrag von 
v..M Notar beurkundet werden. In einem 
Beratungsgespräch weist der Notar auf 
steuerliche Erfordernisse hin und hilft bei 
der Vertragsgestaltung. 

Eigentumswechsel und Nießbrauch werden 
ins Grundbuch eingetragen. Den Antrag 
dafür stellt man ebenfalls beim No-tar. Auch 
die Auflassung (also die Einignung der Par- 
teien, dass das Eigentum an dem Grund- 
stück übergehen soll) muss vor einem Not- 
ar erklärt werden. Die Beurkundungskosten 
richten sich nach dem Geschäftswert, der 
in etwa dem Wert der Immobilie entspricht. 
Beispiel. Beträgt der Geschäftswert 50.000 
€ , fallen etwa 280 € an. 

Wichtig: Mit dem Tod des Nießbrauchers 
erlischt der Nießbrauch. Dem Grundbuch- 
amt wird dann die Sterbeurkunde vorgelegt, 
damit der Eintrag gelöscht werden kann. 

Werbung 

bringt Erfolg 

chn5toph_gruß 
Dachdecker. * Zimmerer: * Klempner. 

wittich.de . 07768‘G perda * Am Sande 1 _ 
Tel. 03 64 22 / 64 60 ° Fax 64 64 2 

) -online.de * www.daecher-vdngruss.&e 

-
 | 

LBUT GmbH 
Das Handwerkerhaus - Die Arbeitsgemeinschaft der Meisterfachbetriebe 

Dach & Fassade 2004 
Dicke Frühjahrsrabatte sichern bei Ausführung Ihrer Baumaßnahme b|$ 30.04.2005! 

100 m* Dachfläche mit Tonziegel neu eindecken 
alte Ziegel und Lattung abreißen und entsorgen. Dachfläche mit Folie abdecken mit Konter- und Dachlattung beschlagen, 
komplett mit Tonziegel - einfach und natürlich- eindecken inkl. alle notwendigen Ortgang- und Firststeine 

Preis inkl. MwSt. ... 6-075-" € 

Achtung neu! 
Ultraleichtdach mit Royal Metall-Pfannenprofilen nur 2,0 kg auf m?. 
Diese Dacheindeckung ist ideal für Flachbinderdachstühle und für jeden Bauherren, der seinem Dachsstuhl nicht so viel 
Gewicht zumuten will! 

Wirtschaftlich * lange Lebensdauer * witterungsbeständig ° dekoratives Aussehen * keine Moos- und Algenbildung. 
100 m* Dachfläche /z.B. Schindeldach) mit Konter und Dachlattung neu einlatten, Dachfläche mit Metall-Ziegelprofil 
neu belegen inkl. aller Ort- und Firstbleche 

Preis inkl.: MWSEe e SEA E ELE 4-895-" € 

Fassadenelemente aus glasfaserverstärktem Kunststoff schützt gegen Wind und Wetter 
Z.B. in Zierklinkerform, Bruchsteinstruktur oder Putzstruktur, trotz Wind und Wetter, nie wieder streichen! 

50 m* Hauswand mit Konterlattung und Lattung als Unterkonstruktion beschlagen, 50m? Kunststofffassadenelemente in 

Klinkerform auf Hauswand aufbringen (ohne Fensterverkleidung) 

Preis inl MWSEE . E Bl E MS E TTT 3- 799.' € 

Fragen Sie nach folgenden Leistungen: 

Dachdeckermeister Dieter Schilling 

* Beton, Schindel- und Naturschieferdächern * Dach- und Fassadendämmung * Dachklempnerarbeiten * Dachreparaturen 
aller Art ° Beschiefern oder Einfassen von Kaminen und Dachkästen mit Blech 
Zimmerermeister Uwe Meißner 

* Aufblenden von Fachwerk * Auswechseln von Sparren ° Fachwerk aller Art, Neu- und Rekonstrunktion * Dachstühle 
Malermeister Jens Reumschüssel: 
Fassadenanstriche aller Art » Holzschutz und Lasuren » Sandstrahlen * Putzvollvärmeschutz mit Hartschaum und 
Mineralwolle » Fachwerksanierung * Trockenbau * Innenausbau * Badsanierung 
Schreinermeister Mike Koch 
Fenster und Türen aus Holz und Kunststoff * Rolläden » Garagentore * Treppen * Innenausbau mit Holz 
Weitere Leistungen Tiefbau aus unserem Angebot* 
* Pflasterarbeiten * Drainagearbeiten * Trockenlegung von Keller und Haus *Ausführung durch Partnerbetrieb 

Unsere Beratung und unser Angebot ist kostenlds und unverbindlich. 

Tel. 0 36 77 / 20 77 36 ° Fax 20 77 37 
Waldstraße 17 b ° 98693 IImenau 

Solido Click 
Die Massivholzdiele 
Zur schwimmenden 

Verlegung, 
!kein Unterbau! 

Saale Holz macht 
Boden gut... 

o A 

I 
I 
j 
j 
i 
i 
— 
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Ankauf von Metallen/Schrott 

o Barzahlung 

Entkernung und Demontage 
° Containerstellung 7 - 30 m’ 
° Selbstladetechnik 

Ankauf: Mo. - Fr. 8.00 - 17.00 Uhr 

Sa. 8.00 - 12.00 Uhr 

07646 Mörsdorf © Auf dem Berg 100 e Tel. 03 64 28 - 4 06 60 ° Fax 03 64 28 - 4 06 61 

07749 Jena (Hinter Schlachthof) e Löbstedter Straße 45 ° Tel.: 01 72 / 3 64 66 07 

07551 Gera ° Gessentalstraße 21 ° (Roßmann Bau) ° Tel.: 01 72 / 3 64 65 07 

N\
et
ul
„_
fl 

Www.metallrecycling-veit.de 

VT VITA NL Polens Kurort am Ostseestrand } 
Kuraufenthalt KOLBERG 

14-Tage-Reise incl. Vollbension Kurhotel Akces © 
Kolberg gehört zu den schönsten Kurorten an der Ostsee und wird wegen der heil- 
samen Wirkung der jodhaltigen Luft und der Mineralßuelbn sehr geschätzt. Das 
2004 eröffnete Hotel liegt ca. 13 km außerhalb von Kolberg. Zum Haus-gehören 
Restaurant, Cafe, Bar, Schwimmbad, Sauna, Fitnesstudio, Tennisplatz, Friseur. Alle 

Zimmer mit DU/BAD + WC, SAT-TV, Telefon + 
+ Hin- und Rückreise im bequemen n S 
Fernreisebus_* 13x UÜbernachtung 800 bu\:;;t‘f‘.‘fsei ä%fäübf:l;:ä1}\b}\e&ä 
im DZ + 13x Frühstücksbuffet + 13X 
Mittagessen * 13x Abendessen}| »g g5.11.06.05 b a 618,= 

sprachige Betreuung +EZ-Zuschl 

+ 2 Arztkonsultationen + 2 Kurbe- 
handlugggen pro_ Werktag (Mo-Fr) 
+ deüt 

Stadtzentrum Kahla, 2-Raum-Whg., ca. 98 m? Wfl., Fahrstuhl, 
DG-Stellplatz, großzügiges Wohnen, amerikan. Küche, begehbarer 
Kleiderschrank, 3,90 €/m? Wfl. VB, zzgl. NK ® 03 71/ 8 10 22 

Buchung: 

Höhne Touristik 
Eisenberger Straße 2, 07619 Schkölen, 

Telefon: 0 3 66 94 / 2 27 21 

PROSPEKTE + SOFORTBESTÄTIGUNG: WWW.CUP.DE 

10 Jahre Generalagentur 
Frank & Sabine Haase 

<Basler Securitas 
Versicherungen S 

Neuregelungen der gesetzl. Sozialversicherung, 
Rürup-Rente und Riester-Rente ??? 
Wer kennt sich richtig aus? 

Die Antworten finden Sie bei uns. 

Ortsstraße 50 07768 Reinstädt Tel.: 03 6422/600 02 

Vulkaniseur - Meisterbetrieb 

Spezialbereifung für alle Kfz und Landmaschinen 

www. reifenservice-golmsdorf.de 

Leitung: Ramona Müller 3 i 

Innungs- 
Betrieb 

ach Komé lett 

07768 Jägersdorf * Mühle 40 
Tel. 03 64 24 - 5 16 08 * Fax 7 88 91 

2/ - 
mmerei—dachdeckfe‘ 

Werbarn z 

AÄbrämgzt Erfolg 

1000 | Wassercontainer 
in verzinkt. Gitterbox, 89,- € 
Gebr., gereinigt u. geprüft 

Tel. 03 66 04 / 20 45 04 

Meister- 

” Betrieb 

ö0


